
 

 

 

Abbau Palästina-Camp 

Seit Mitte Mai besetzen Unterstützer der palästinensischen Sache den Professor-Huber-Platz und 
machen mit offen antisemitischen Vorfällen von sich reden (SZ berichtete u.a. am 20.08.2024).  
Nicht erst seit dem versuchten islamistischen und antisemitischen Terroranschlag auf das NS-
Dokumentationszentrum und das israelische Generalkonsulat am 5. September können wir es nicht 
länger akzeptieren, dass mitten in der Maxvorstadt dieser Konflikt ausgetragen wird 

Wir fordern die Landeshauptstadt München auf, uns mitzuteilen, auf welcher Grundlage das 
Protestcamp immer wieder ohne erneute rechtliche Prüfung verlängert werden kann und fordern sie 
auf, eine weitere Verlängerung des Protestcamps auf dem Professor-Huber-Platz sowie an weiteren 
zentralen historischen Orten zu verhindern.  
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